
Gute Nacht


Nun gute Nacht, mein liebes Kind,
geh ins Bettchen jetzt geschwind.
Am Himmel leuchtet schon dein Stern
und ich habe dich sehr gern.
	
Ja auch der Mond zeigt sein Gesicht,
macht in deinem Herzen Licht,
lässt dich stets im Hellen gehen  
und auch im Dunkeln sehen.
	
Dann ist dein Herz so stark und reich,
liebevoll geschützt zugleich.
Glücklich sein sollst du im Leben
und allen Freude geben.

Drum leg dich jetzt ganz still zur Ruh,
mache deine Äuglein zu.
Der Wächter wird die Liebe mein
über deine Träume sein.


Text: Karl-Heinz Wienke (Poietes)
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